
Fachtagung: Lernprojekte zwischen Alt und Jung
Abschluss des Ulmer Modellprojekts Kojala im Stadthaus

 
Ulm "Intergenerationelles Lernen als Teil einer lebendigen Stadtkultur" - so
lautet der Titel einer Tagung, die am Donnerstag/Freitag, 18./19. Juni im
Stadthaus unter der Schirmherrschaft von Staatsrätin Prof. Claudia stattfindet.
Das Symposium ist gedacht als Abschluss der Kompetenzbörse für Jung und
Alt im Lernaustausch, kurz: Kojala. Die Tagung soll Möglichkeiten und Nutzen
von intergenerationellen Lernprojekten aufzeigen und Möglichkeiten des
Transfers erprobter Alt-Jung-Aktivitäten auf andere Standorte diskutieren. In
vielen Aktionen und Projekten ist es gelungen, aufzuzeigen, wie sehr Alt und
Jung voneinander profitieren können, bestätigt auch durch wissenschaftliche
Begleitforschung. Eingeladen sind Verantwortliche und Multiplikatoren der
Jugend- und Altenbildung, aus Schulen, Weiterbildung und Senioren. Weitere

Infos unter Tel. (0731) 502-3194 oder per E-Mail info@kojala.de. 
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